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Stadt Krefeld |  IV  | 47792 Krefeld DER OBERBÜRGERMEISTER 

 
 

Geschäftsbereich IV 

 

 
 

Auskunft erteilt: Herr Schön 

Anschrift: Von-der-Leyen-Platz 1 

Zimmer: A 207 

Telefon: 02151/861040 

Fax: 02151/861042 

E-Mail: markus.schoen@krefeld.de 

Ihr Schreiben Mein Zeichen Datum  

 IV scho 09. September 2021  

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Schülerinnen und Schüler, 

liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, 

liebe Beschäftigte in den Krefelder Kindertageseinrichtungen  

und an den Krefelder Schulen, 

 

seit annähernd 1 ½ Jahren bestimmt die Corona-Pandemie nun schon unseren Alltag und 

unser Zusammenleben. In nahezu allen Lebensbereichen stehen wir vor neuen Herausfor-

derungen.  

 

Sie alle waren in den vergangenen Monaten immer wieder in schwierigen Situationen. Sie 

mussten sich fragen: Wie kann Schule, wie kann der Ganztag, wie kann Kita überhaupt 

funktionieren, wenn wir so viele neue Regeln beachten müssen und so eingeschränkt 

sind? 

 

Ich bin mir sicher: Wir sind uns einig, dass Schulen und Kitas geöffnet bleiben sollen. 

Gleichzeitig wollen wir die erneute gefährliche Ausbreitung des Virus verhindern.  

 

Um dieses Ziel zu erreichen, haben wir jetzt einen wesentlichen Trumpf in der Hand: Es 

gibt inzwischen Impfstoff in ausreichender Menge für alle, und: die Ständige Impfkommis-

sion (StiKo) empfiehlt die Impfung für alle Personen ab einem Alter von 12 Jahren.  

 

Mit dem beigefügten Merkblatt hat das Krefelder Gesundheitsamt zusammengestellt, wel-

che Gründe für eine Impfung sprechen.  Mit der Impfung schützen Sie sich nicht nur 

selbst. Sie erschweren damit auch eine weitere Ausbreitung des Virus. Dadurch werden 

auch alle diejenigen geschützt, die sich (noch) nicht impfen lassen können, besonders 

die jüngeren Kinder unter 12 Jahren.  

 



Seite 2 zum Schreiben der Stadt Krefeld 

 

Die Stadt Krefeld ruft deshalb alle bisher noch ungeimpften Personen ab 12 Jahren drin-

gend auf, nunmehr von den bestehenden Impfangeboten Gebrauch zu machen. Wenden 

Sie sich dazu einfach an Ihren Hausarzt oder Kinderarzt oder jede andere Praxis in Krefeld. 

Die Impfung ist selbstverständlich kostenlos. 

 

Noch bis zum 30.9.2021 können Sie sich und Ihre Kinder ab 12 Jahren jeden Tag – auch 

am Wochenende – auch im Krefelder Impfzentrum auf dem Sprödentalplatz impfen las-

sen: 
 

Nähere Informationen dazu finden Sie hier:  

 

 

 

 

 

https://www.krefeld.de/de/inhalt/impfen-ohne-termin-neues-angebot-im-krefelder-impf-

zentrum/  

 

Sollten Sie unsicher sein, wo oder wie Sie schnellstmöglich Ihr Impfangebot bekommen 

können, wenden Sie sich gerne an die Leitung Ihrer Schule oder Kindertageseinrichtung. 

Diese wird Ihnen behilflich sein und bei größerer Nachfrage in Kooperation mit der Stadt 

ggf. sogar ein spezielles Impfangebot für die jeweilige Einrichtung planen. 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen      Anlage 

In Vertretung        Informationen des  

Gesundheitsamtes zur 

Corona-Impfung 

Markus Schön 

Stadtdirektor 

 

 

 

 

#HierWirdGeimpft 

Viele weitere Informationen – auch in Arabisch, Englisch, Russisch, Türkisch, Spanisch, in 

leichter Sprache und Gebärdensprache -  finden Sie unter:  

https://www.zusammengegencorona.de/impfen/ 

https://www.krefeld.de/de/inhalt/impfen-ohne-termin-neues-angebot-im-krefelder-impfzentrum/
https://www.krefeld.de/de/inhalt/impfen-ohne-termin-neues-angebot-im-krefelder-impfzentrum/
https://www.zusammengegencorona.de/impfen/


 

 

 

Warum sollte ich mich gegen Corona impfen lassen? 
Informationen des Gesundheitsamtes der Stadt Krefeld 

 

 

Vorteile für mich : 

 

 Ich erkranke sehr selten. 

Sollte dieser seltene Fall eintreten, dass ich mich trotz Impfung anstecke, 

bin ich zumindest vor einem schweren Krankheitsverlauf geschützt. 

So muss ich zukünftig keine Angst mehr davor haben! 

  

 Ich erkranke nach bisherigen Beobachtungen nicht an „Long covid“, ein 

Krankheitsbild, das oft über Monate anhält und auch Kinder und Jugendli-

che betrifft. 

 

 Als vollständig Geimpfter (oder ab 4 Wochen nach durchgemachter Er-

krankung plus einer Impfung) muss ich nicht mehr in Quarantäne, wenn 

 

o ich als Reiserückkehrer aus einem Risiko –oder Hochrisikogebiet 

komme, 

o ich zu einem Positiv-Getesteten engen Kontakt hatte und frei von 

Krankheitssymptomen bin. 

 

 Sollte ich ohne Krankheitssymptome positiv getestet werden, kann nach 5 

Tagen meine Quarantäne beendet werden, wenn der PCR-Test dann wieder 

negativ ist. 

 

 Ich habe in meinem Privatleben viele Freiheiten.  

Ich darf ohne kostenpflichtige Tests zu Veranstaltungen, in Restaurants, 

Bars, Clubs, zu größeren privaten Feiern oder zum Friseur,etc. 

 

 Wenn ich irgendwann schwanger werden möchte, sollte ich mich unbe-

dingt vor der Schwangerschaft impfen lassen, denn Schwangere haben im 

Vergleich zu ihren Altersgenossinnen schwerere Krankheitsverläufe. Au-

ßerdem kommt das Baby schon mit den schützenden Antikörpern der Mut-

ter auf die Welt.  



 

 Wenn ich schon schwanger bin, empfehlen die Fachgesellschaften der 

Frauenärzte nach Ende des dritten Schwangerschaftsmonats (= ab dem 

zweiten Trimenon) die Impfung . 

Der Arzt sucht einen für Schwangere geeigneten Impfstoff aus. 

Ungeimpfte Familienmitglieder, auch Kinder, können die Schwangere an-

stecken. 

Deshalb sollten sich alle ab 12 Jahren impfen lassen, wenn sie Kontakt zu 

einer Schwangeren haben.  

 

 

 

Vorteile für meine Familie und Umgebung : 
 

 Je mehr Familienmitglieder geimpft sind, umso geringer ist das Risiko, 

dass die gesamte Familie in Quarantäne muss. Gerade, wenn Kinder unter 

12 Jahren noch nicht geimpft werden können, sollten alle übrigen der Fa-

milie geimpft sein. 

 

 

 

Vorteile für unser Zusammenleben : 

 
Die Einschränkungen der Pandemie können durch viele geimpfte Menschen 

verbessert/gelockert werden. 

 

In vielen persönlichen Gesprächen, die unsere Mitarbeiter mit unterschiedli-

chen Menschen führen, hören wir immer wieder, dass schwer erkrankte Men-

schen es bitter bereuen, nicht durch eine Impfung geschützt gewesen zu 

sein. 

Oft hatten sie falschen Informationen geglaubt, die die Impfung als gefähr-

lich darstellten und von der Impfung abrieten oder sie hatten gemeint, dass 

die Infektion sie persönlich nicht treffen würde. 

 

Die Pandemie kann nur endgültig beendet werden, wenn alle Menschen, bei 

denen es möglich ist, geimpft werden.  
 

 

 
 


